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Montags, den i 4<en Martn1785 .

Unsers üLergnädrgjien Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation , und aufDero Special - Befehl.
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Wöchentliche OftFriesifche
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von allerhand , znm gemeinenBesten überhaupt , auch zur
Beförderung HandelsunvWandelsdienendenSachen«

Sachen , fo zu verkaufen. >
1 Der Zinnengießer Mons. A . L . Iani nnd deffes Eheirau zu Emden sind frcy?wistig gesonnen , dar daselbst an der Loskvenne in Comp 4. No . 2 ^ stehen e, anjezt vondem Schuster Isaak Bleeker bewohnt werdende Haus dürch dass; « Bergantungs De¬partement am 22 Febr. sodann i und 15 Mart» r 785 öffentlich rum Verkaufautprä-stntiren zu lasse » . 2
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2 Des Benjamm Janssen Hütte mit dem dar » gehörige » Lande bey der Hol«
kener Brücke soll am 2. 9 . rnd , 6 ten D - arm , im Annhause :u Sticshauftn öffentlich sei!
zeboce«, und in letzkerm Tirminv dem Meistbietenden -u^ sichiagen werden.

Die ksubiriones find bey dem Ausmiener Schröder einzusehen.

b Oe VecrriAcr cn XoopMÄkiv öckarec» ror Lmcken, rr
vr ^ villiA Acitiolvcclr ^ ? srr in kcr Xuff- 8cliis >^ ckc jvnAc Carl van
krüAAcn Aensarnr . kcr vcllc ^l . m. yo I-aücn Aronr , ror OeltrLzkl IrA-
xcn 6e is cn cloor äckipper ? ebo lanffcn Or -tz Aevocrc vorcl , ckoor tier
Lmtler Vcr ^anrmAz- Oeparrcmcnr o ,̂ ckco i cn i f ^ cerr 1785 ren
Vcr/ivo ^ uir^ractcnrccren re laaccn.

4 Es soll am Montage den 11 April , d. I . des Morgens um ro Mr eine
« potheke nebst Zubehör, Stückweise, zu Emden, zwischen beiden Markte »/ öffentlich
Lurch den SkaLts Ausmiener verkaufet werde«.

5 Weil . Peter Martens Kinder Vormünder, wollen fteywissig , das Haus
in Marimhave aus 5.82 G ! taziret
das M mast aus 272 Gl.
Lie Kirchrnsizze ans 102 Bi.
die Gräber aus 2 Gl . 8 sch.
Len 16 März des Mittags , in des Vogken Neddermasns Hause, öffentlich verkaufen
Kaffen . Cönditiouer sind bey deni C. Rath Reuter einzusehen.

Herr Syhlrichter P - ter Ianffen Ippen , will freywillig seine 5 Diemaken
^ unter Osteel belegen , den k 6 März des Mittags , zu Marienhave in des Doaren Ned-
Lermanns Hause öffentlich verkaufen laffen. kondit . find bey dem C« nm . 2b. Reuter
einzusehen.

Abraham Wilken Haus und Garten zn Marienhave, wirö den reiten März
daselbst , in des Vögten Nebbmiiauns Hause , öffentlich verkaufet , konditivnss sind bey
- ein C Rath Reuter einzusehen.

6 Am 74 März will der Schuziude kazarns Joseph in Norden allerhand ver¬
setzte Pfänder der Msmicner - Ordnung gemäs verkauffea lassen»

7 Weil. Bereud Lücken Haus und Garten c a . zu Leerorth soll ad instantiam- er Großfarigen Kinder, und des abwesende» Curatoris Wilke H . Müller nach zuvor er-
theilten Gerichts, konsens, am 28ten März , de« izren April und dcn itew Iunii eure,
im Am ' haule zu Leer öffenilich subhastiret, und dem Meistbietenden zug-, schlafen werden;
weshalb das Subhastations- Patent mit der Taxe und den Conditivnen zn Leer im Amt»
Hause und auf Leerorth in des Fährpächters Hartog Peters Behausung affigiret worben.

8 Am ar März Morgens y Uhr wollendes verstorbenen Uhrmachers Jan«
Doockhofs Erben in No - den allerhand Hautgekath, Zianen , Lemeu , Bcttaewandr. Sil¬
ber und Gold , sodann allerhand sehr schöneUhrmacher Instrumente w. durch den Aus-
miener Thoden vonVelsenverkaufen lassen^ Am



Am r 6 Mar ; solle« allerhand beschriebene Sachen vor dem hiesigen RachMd Amthauze zu Norden wegen restirreuder Ausmimerev Glider öffentlich verkaufet
werden.

9 Der weil. Elsche Daniels Erben Haus uud Garten cumanneM ;u Wo¬
quard , welches von vereydcten Ta/aloren nach Abzug der Lassen auf 46s ß . in Gold qe.würdiget worden ; ,oll in dreien Lieitatwasterminea von 8 zu 8 Taqen als am 9ten usdi6tru Marti , auf der König! . Anttgerichwstobe zu Pewsum öffentlich feügrbsten , undde« LZten dieses zu Woquard im Wirthshaus , dem Meistbietenden salsa aMrobationeet adiudicatione Judicii losgeschlggen werden.

10 Jan Focken Kinder Vormünder zu Ayeutvolt , wollen freyw llig , 2 Pferde,
Wagen , Egde , Pflug , 8 Stück Hornvieh , sodanu sämtliche Mobilien , den 2 r sie»
März öffentlich Verkaufes lassen.

i r Vermöge beim Amtgerichte zu Emden , zu Frepsum und Pewsum affigirten
Subhaflatirms Patent , soll des Harm Berens zu Freepsmn belegter Heerd Landes cum
anncxis groß 12z ? Grasen , so von vereideten Laratvrrn auf 12 ^ 2 Guldeu in Gold,mit
Inbegriff des auf dem Heerde stehenden Hauses und nach Abzug der davon gehende « Lasten
gewürdiget worden , auf Andringen der Coenriugffchcn Erbcn densr Januar und 18 Mart,
auf der Amtgenchtsfiube zu Emden den 20 May aber zu Gros Midlum öffentlich subha-
stiret und den Mnstbietendku salva .adjudicatiour iudiciali losgeschlagrn werden . Die
Lare ist denen Patenten in Abschrift beygebogen , und könne« die desfäüige Subhaßations.
Conditiones bcy dem Ausmioner Are ns eingesehe », such gegen die Gebühr i« Abschrift
abgefvdclt werden.

r2 Vermöge erteilten Dee-retii de aüenauöo und darauf affigirten Subhasta-
tivas Pateuti soll das im Südcr Kluft ; tea Rott sub Num . 285 . in der Stadt Norden
belegeue Haus »des weil . Jan Rolfs , weiches nach Abzug der Lasten auf 420 fl . in Gold
gewürdiget, de« 14 Marts den uteu April und 0 May a . c. in dem Wein Hause daselbst
öffentlich ausgeboten und im letzte« Termin » den Meistbietenden salss approbalioue ju-
diciali zugeschlagen werden.

1 z Vermöge bey dem Emdcr Amtgertchte, sodanu zu Freepsum und Pewsum,
affigirten Subhastations - Pateuti , sollen die zum Nachlaß des weyl . Schelte Tajen und
dessen auch weyl. Wittwen zu Freepsum gehörige Jmmsbilia , als ein Haus cum aunexrs,
sodanu 9 , g und 4 Grasen Landes , zu und unter Freepsum belegen , den rzfien Febr.
r6len Martii und 8ten April , und zwar in den Heyden ersten Term ims auf der Amt¬
stube zu Emden seilgeboten , im letzten Termiuo aber zu Freepsum den Meistbietenden,
saiva coustrmatione et adjudicatiour judiciali , losgeschlsgen werden.

Denen Palen ' kn stud die Sichhasiarisns .Conditiones abschriftlich angebogen, et
können anch sslckc bey dem Ausmiener Arcus abgefodcrt werden.

Zugleich sind Edietalcs contra quoscunqne credltores ohgedachter Eheleute cum
termius reprodltttiWls peremtorio ans den r r ten April nächstkünftig erkannt . Unter der
Verwarnung , daß die auffubleib uden tzreditores ihrer Rechte verlustig erkläret , und
ihnen in Ansehung des obgkdachten Nachlasses ki« ewiges Stillschweigen auferlegek wer-
den solle . * 4



180

14 Das in der Stadt Norden im Westerkluft ztemNottNo. belegen«
Haus des weyl Esdert kammers Witwe Etfc Poppen , welcher mit dem dazu gehö - jgeu
Garten nach Abzug der Lasten , auf 450 st . -n GE gcwürdigtt worden , soll aus ge¬
richtlich ertheiltes Decretum de alienaudo den igten Februar , den 7ten März und den
4ke - npril in dem Weinhanse daselbst öffentlich j«m Verkauf au/geboten , und in dem
letzten Term -m dem Mcistblrtenden zugeschlagen werden. Conditiones sind bey dein Äcdrte
Uven einzusehen.

i ; Weyl. Dercnd Onnm Reust , Haus, Garten und Land in Osteel, aufZoo
st . gewürdiqet , soll den l 6 Mär; des Mittags um r Uhr in des Dogtoa NeddennanS
Hause zu Marienhave, öffentlich verkaufet werden. Condilisaes sind bcy dem C. RathReuter rinzuschen.

16 0 ^> Om8 <Z3A ckcn 22 kelarc 3. c . ckk8 öflorAeos om 10 llir
L3l ke Lmckee, zanckcnOclf. ecn Kckiec ! conapl . ^ h>3l<8 kst>ri ^ ui: mcr
rockcstoor , 3 )5 ooä lolralc en ^ in^el- Maaren, ccn Acstecle Xruickenicr^^ in^ck, als lonnelrsnic ceniAc 2oorren ^cstsaicn- eeiaOl^ cn Iruan-

en een ?3rrie^5cstui6aclcn cn lonrieo ocjenc!^ ckooicke ÜcLeics-Uic-
rn/ncr ver^ogr vrorsten.

17 Vermöge erkannten Patent, Subhastativnis soll des weyl. Christoph« Hee»ren Warfstäkte und Z Drematen Landes zu Dttttforde so auf 412 Gmrhir. 5 sch . eydlichtgrirek worden, am 1 r May h . a . in Witlmund öffentlich verkaufet werden.
Sign . Mttmnnd im König ! . Amtgerichte den 2ken Mm Ni i 785.

18 Am bevorstehenden 23 Mörz sollen des Hausmannes Focke HayungS inder Tchner Bcrumer Amts abgepfändete Güter, als 2 Wageus, 4 Pferde, 2 Pflüge, 2Eydm , und i Wanduhr, bcy desselben Behausung , für restirende Landschaftliche Gefäl¬le, gegen baare Bezaluug öffentlich verkauft werden.
, y Auf empfangene gerichtliche Commission soll des verstorbenen Harm Jansse«bey der Hollen« Drücke, Haus und Land , am 15 dieses nicht nur öffentlich auf Jahr,mahle verheuert , sondern auch dessen nachgelassene wenige Msdrltea an dem Dato öffent«lich verkaufet werden.

20 Dirck Willems Smit auf Rorichmoer ist gesonnen am z r Mär; anstehendfeine7 daselbst belegcne Diematen Erbpachis Giund mit dem darauf erbaueten Hause, inEmme Garrels Behausung öffentlich verkaufen zu lassen-
Tobias F ' lkers zu Marck will am i4ten März anstehend, verschiedene Fäl¬le», Temlirigs und Werde der Ausmiene, - Ordnung gemäß zu Weener in des VögtenCrögers Behauungöffentlich verkaufe « lassen.
Jan van Ankumwillseinerweil. Ehefrauen Kleider, auch GoldundSilber,am 22 Marlii anstehend zu Holthusen bei seiner Behausung öffentlich verkaufen lassen.

2k
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21 Die Vormünder über weyl. Nickelf Onncken Kinder in Klein -Holum Css«
ner Amts, Onucke Onnckea, und Haycke Jhbc » dajeibst , wollen ihrer Pupillen sämtlicheMobiliar Nachlaß , als Zinnen, kinkieu, Kupfer , Messing , Kisten , » asten , Stichle,
Schränke , Tische , Spiegel, Pvrcelain, 7 Stellen Bettzeug, mit Zutchör, Silber , Gold,
ferner ro schöne junge Pferde , iz Milchgebende Kühr , 3 Stück Jungvieh , e Wagens,
z Pflüge , z Egden , ; Schweine, sodann verschiedene Losuea abgedroschenen Haber,
GLl sten , Bohnen, Weitzen , am bevorstehenden 29 Mär ; und folgenden Lagen , Key de«
Erblassers, Behausung in klein Holum Vormittags mn 9 Uhr öffentlich durch den Ans«
nuener Eucken freywillig verkauffen lasse».

Des Hausmaus Dirck Jurensund Ehefrau in Mimmstede beschriebenes halbesGulffmit Rocken ein Haufen Heu, und sämtliches Hausmaus , uud AckergeräkdschafLals zwey Wagens, 2 Pflüge , 2 Egde» , vier Pferde , ei» füllen, und ein Schwein, soll
zur Befriedigung der Hausleule Reiadrr, und Hinrich Eyben am bevorst hcnde» i stenApril Vormittags um 10 Uhr bep ihrer Behausung daselbst öffentlich durch den Ausinlener
Cucken verkaufet werde» .

Des Eibe Giebels im Dunumer Felde belegene , und eidlich auf 620 fl . ge-
würdigte Warfstäte c . a . soll am bevorstehenden29 März aus dem Stadthause in Esens,
des Nachmittags um 2 Uhr , zum zweiten mahl öffentlich durch den Auemieorr Eucken li«
citiret werden. Wobey zur Nachricht dienet, daß diedesfäLige Eondittvues bey gedachtemAusmiener gratis einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu- bekommen sind, auch
daß im ersten Licitations Termin nichts gebvthen worden-

Weyl. Rucke Rcdelffs Erbe» auf dem klein» Wodumer Graßhause , Ese«
»er Amts, wollen auf erhaltenen Äwtgcrichtiichcn Eonftns , Zinnen, Linnen , Kupfer,.
Messing, Bettzeug , 6 Pferde, 2 Fülle» , n Milchgeberde Küh^, 2 Stück Jungviehs
z Wagens, z Pflüge, 2 Eyden , 2 Schwei« , ei«-- Quantität Haber, Bohnen, Wei«
tzcn, Knnbbc und Ihue -Gärsten ans dem Boden , am bevorstehenden 5t 'n April bey ih«
rer Behausung daselbst Vormittags um y Uhr üffentlich durch den Ausm. Lücken ver¬
kaufen lassen.

Des Iohan Eden bei' Schooh belesene, und eidlich auf 200 fl. gewürdigt«Warsstate soll am bevorstehenden 29 Mär ; des Nachmittags um 2 Uhr auf demStadt-
Hause in Esens zum ersten mal öffentlich durch den Ausmiener Eucken licitiret werden.

22 Am zoten dieses des Nachmittags um > Uhr, will Mons. Dirk Heereir
Etromann 12 Grasen Landes unter Eilsum belegen , öffentlich daselbst durch den AuSmre«
»er Srvrch verkaufen lassen.

Am eben dem Tage, und an eben dem Orte, will .auch der Zimmermeister
Habbe Tonics 7 Grasen Lar,dis daselbst belege», öffentlich verkaufen lassen.

- - ' .. . . .

Verheurungen.
Des weyk . Hausmanns Habbe Lamberts Kinder, Hcerd Landes zü Msses

- roß



Mß 7 z ; Diematen , nebst übrigen Annexe«, soll von May r7§ § a«, ans 6Jab^
sodann ^ '

Des weyl- Gerd Gerdcs Lottmanns Kinder und Erben , halber Heerd Landes,
und respect . noch ein Haider Leerdlandcs, in KIenche-.de belegen, von May - 787 an,
auf 6 Jahr, am rytcn Män des Nachmittags um i Uhr, in des Vogdtcu Haarenbergs
Wohnung zu Berum öffentlich verhenret werden.

Gelder, so zu belegen.
r Der Armen Vorsteher Ja » Dirks zu St . Georgi - Wolt , hat künftigen May

ZOer bis z ; o fl . holl . Anmngelder, gegen sichere Hypokheck zineiich zu belegen . Wem
damit gedient ist, kann sich bey demselben melden.

2 Der Canzley -JoArctor Bmlage in Aunch hat auf bevorstehenden May eia
Capital von roc-o rthlr . in Gold, gegen genügige Sicherheit und ; pro Cent Zinsen za
verleihen , wem also hicmit gedient ist, beliebe sich bey demselben zu Melden.

Z klas Harms Wüdehuer und Evert Eoerts zu Holtgaste, haben als kuratores
über Jan Harms WildeboirS Kinder künftigen May r ?85 izsfl. Preuß. Cour, und
rooff . in Gold, zinslich zn belegen.

CiMisms SredLtorum.
1 BcM König! . Greetstelischen Amtgerichte ist auf Ansschen des Apytheckers

Pund zu Emden, citatio edictalis zur Angabe und Justification wiwr «sie und jede,
welche aufdas von dem Mer» Negierungs - Rach von Miese » zu Aurich und der verwittwete»
Fr«« Kettler zu Grimeestnucuratorro.nomine ihrer Kinderöffentlich verkaufte , von dem Ex¬
trahenten erstanden, adUicheGutBolkekv. hr ex capite credlti , Hypothek , häreditakis, veler
also qnscumque rsre realr Ansprüche und ForderungenzuHaben vcimeynen, cum termmo von
i2 Wochen et präcluflro aus den isten Apiillsnächstkünffig, bey Strafe eines immerwähren¬
den Stillschweigens, erkannt . Da übrigens auf dieses adel !che.Guk unterm28 Jan . 1767
ssir des weyl . Procuratons Hesse zu Hage Tochter icoo Nlhir. H gat- Gelder ^welche, allem
Vermuthen«ach . wol abgetragen feyn werde«) eingetragen worden , deren Auffcnkhalt aber
nnl»« kan»r ist : So wird selbige, oder deren Erben, hiemit edictaliker clkiret, sich mit dieser
Summe in termmo anzugcben undgehöiigzu legitmuren , mit der Verwarnung, daßihroder
,Hnrn im Ausbleibiikgssalleein imiiierwadrendes S tilllchweiZen auferleget und das beiiieldeke
Legst im Hypotheguenbuche werde gclSschetwerden.

2 Beym König ! GreelsieÜlchen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Hausmanns
WeertHeercn ru Baartehuftn , citatio edictalis zur Angabe und Justification wider alle
und jede , welche auf den von der weyl . Frau Wtttwen Eonrings und deren auch weyl Ehe¬
manns erster Ehe , Herrn Rathsverwandten Beckmann Erben , Frau Wittwen Eaer,
gcbohrnen v. Rheden und dem Herrn Bürgermeister Lösinget Csnsvtteii , öffentlich verkauf¬
ten , von dem Rathsverwandten Beekmaun «ad Hessel Budde herrürendeu , zu Groot¬

husen



Husen bcy der Mühle belegen» , von dem Herrn Secretario Atami nnd Niedergerichts-
Affeffore Budde angekauftea , von diesen aber an gedachte» Weert Heeren in EigenthlM
eedirtea Heerd Landes rum annexis , der Busch genannt, er quocunqne iuris realis cavite
Ansprüche und Forderungen wie auch Naherkaussrcchk zu haben vermeinen , cum termino
von ra Woche» et präriufivo auf den istenApMs nächstkünstig , bcy Strafe eines immer»
währende» Stillschweigens, erkannt-

z Bey dem Amtgerichte zn Wittmnnö sind auf Ansuchen des'
weyl. Haus¬

manns Adde Siebeis Wikkwe , als Käuffcri « des von dem Herrn Atmann von Glan,
and weyl . Herrn Capitame von Glan Kinder Bormüudere öffentlich verkauften Platzes
M Endtzekel Dutforder Kirchspiels , Edicialeö wider alle und jede so an diesen Platz , aus
welchem Grunde es auch sey , Anspruch machen , cum termino präclufivo aus deu 28sic»
April dieses I . erkannt.

4 Vermöge des ad instantiam des Johann Kokken tut. Jürgen Kokken zu
Hesel Kinder nomine beym Königlichen Amtgerichte zu Stickhausen erteilten direkt , find
Sdictaies contra quoscunque des Jürgen Zotten zu Hesel Creditores , com termino ad au-

- notandum von 6 Wochen et reprodittkionis aus den gten April iustehend sub clausuiis jn-
ris soükis erkannt.

z Bei dMt Amkgekichte zu Leer sind auf Ansuchen des Göke Jan sie» in der Gei¬
st wider alle und jede , welche aus den in der Erbteilung an sich gebrachten väterlichen Jan
Robertschm Herd Landes cum arm. in der Geist Spruch und Forderung, wie auch Nä»
herkaufsrrcht oder Servitut haben , Gdittale « e«un termino zur Angabe und Justisicatio»
auf den yten April 178 ; pöna Mis folita erkannt.

6

Bel dem Nmtgerichte zu Aurich find aus Ansuchen des FulsKetmers m de«
Theene, wegen d e von Hin» ich Tönjes jezk ans Wilhelmineu Hol; privatimgekauften von
weil . Deichnchter Peter Hanffen herrührendenhalbe» Heerdes « der Victvrburer Thee¬
ne, wider alle und jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung wie
such Näherkanss-Recht oder Servitut zu haben vermeinen, Edictalcs c«W Termino zur
Angabe und Justificalion auf de » 25 April bey Vermeidung der rechtlichen Folgen er¬
kannt.

7

Beim Amtgekicht zu Leer find ad instantiam der Wittwe des weil. Vög¬
ten Bruns Cdictales eontrs alle und jede , welche ab intesiatv an des von dem blöd»
finnig allhier verstorbenen George Stuart , Sohn des Hinrich Thomas Stuart ge»
wesenen Carga bey der Emdischeu ehemaligen Ostiudischen Compagnie, testamentarie der
besagten Wittwe Bruns verlassene Vermögen , Anspruch zu haben vermeinen, cum kev-
minv von >2 Wochen, et rexroductienis präclußvo auf den rLten April 1785 Morgens
9 Uhr erkannt.

8

Bey dem Stadtgerichte zu Emden, find am 6 ten Jan . r. ad instantiam des
Bäckermeisters Lübbert Dirks hisselbst , edicralcs wider alle und jede welche auf das durch
P >Mwcanteu von dem Vierziger Hinrich Janssen Blecket, aus der Hand angekaufte an
-er Neupsorks ' Skrasse in Comp. 9 . No. 50 . stehendeWohnhausc. a . ausirgend einigem

Grnude
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Grunde einen Real Anspruch, Servitut, Federung oder NZHerkaufs-Necht zu haben ver-
meinen, cum termkno rou drey Monate «, und zur präUusivischc » reproduckiov auf de«
2 ' ten April nachstkünsiig bcy Slrnfe eines immerwähieudca Stillschwiigeus undder
Präcluston erkannt.

9 Bey dem Amtgcrichte zu Witkmund ist über des Schiffers Hinrich Taacks
Hoeck zu Carolinen Siel Vermögen , der Cvr-curs eröfnet , und tei minus zur Angabe auf
den zren May i ?8Z angesetzet , unter der Verwarnung, daß diejeuigen , welche in diesem
Termin nicht erscheinen , mir allen ihren Forderungen an die Maste präcludirek , unlih«
uen deshalb gegen die übrigen Eredikores, ein ewiges Stillschweigen auserleget werden
zolle.

io Bei dem König! . Amtgcrichte zu Leer sind auf Ansuchen des Garrelt Bild«
hoff zu Leer , wegen der durch denselben für seinen Schwager Hannes Cornelius zu Am«
sterdam , von dem Jan Hinrich Schulte öffentlich gekauften , zu Leer auf dem Pferde-
Markt belesenen, vormals Fvkke Jansen von Lohen zuständig gewesenen beiden Häuser,
wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie
auch Servitut haben, Edictales cum kermius zur Angabe und Justificafton auf den2zstca
April 178 z bei Vermeidung der rechtliches Folgen erkannt.

r i Bey dem Nmkgerichte zu Wittmund ist ritatio edicialis wider alle diejeni¬
gen , welche auf die, dem Schiffer Bruncke Siefckeu Rvlffs von Peter Heeren Iben öffent¬
lich verkaufte 6 Diematen Erbpachtrland in der Enno Äidewigs Erode belegen , Spruch
«ad Foderung zu haben verckeine » , erkannt , und terminus praeiustvus zur Angabe und
ftgutöativn auf de » 7tcn April h. a . angefttzet.

12 Bcy dem König !. Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Jan Wol¬
ters in der Neuen Hamrich edictales contra quoscunque crcdilores et retrahcntes, absicht¬
lich eines chm von den Eheleuten Philip Gustoph Lüttig und Debora Harms Appeldorn
auf dem Neuen Polder privatim verkauften , dmch diese indessen im Jahre 1782 von
des weil . Hinrich Jausseu Wittwe öffentlich angekaufte» Hauffs cum annexis auf dem
landschaftlichen Bimder Polder , cum tenmno reproduekivnis von 9 Wochen et präclustvo
auf den ; teir April nächstkünftig erkannt . Unter der Verwarnung, daß die aussenblei-
benden Reolqläubiger mit ihren Ansprüchenan das besagte Haus pracludi ' et , und ihnen
damit ein ewige - Stillschweigen , sowol gegen den Käufer desselben , als gegen die Gläu¬
biger, unter welchen das Kaufgeld vertheilet wird, auferleget werden solle.

1 g Bey dem Amtgerichte zu Norden find auf Anruffen des Hausmanns Carl
Eberhard Janffea Edictales wider alle und jede, welche auf 4 Diematen Landes im Ga«
ster Rott , so ihm von den Eheleuten Jürjen Gerdes und Elfte Martens verkaufet wor-
den Spruch und Foderung oder Näherkaufseccht zu haben vermeinen , cum tcrmino
von y Wochen et reproductioni « auf den 9ten April a . c. sub poena solita erkannt.

14 Bey dein Amtgcrichte zu Norden sind ad instantiam des HausmannsCarl
Eberhard Jaassea Edictales wider alle und jede , welche auf 5 Diematen Landes im West.
Irntler Rott , so derselbe von Gerd Hiarichs anerkauft , und von Jochum Schwitters her«
rühren, nachher aber von Jüxjen Gerdes possidiret worden , Spruch und Foderung oder

Näher-
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NSHrrkausSrecht zu haben vermeine» , cum tcrmmsvon y Wochen et reproduttioni « aufden Aten April a. c. sub poena pcrpctui silcntii erkannt.
? ; Dtp ' dem Amtgerichtc zu Norden find ad inßanki am des qualificirte« Bür«gers und Uhrmachers Jacob Uoen eRckales wider aste und jede , weiche auf das chm vo»dem Schmiedemcister Jannes Duck vc : taufte Haus und Cchmirde - cy mir Zubehör aufdem Tüder Charlotten Polder Flügel D ich , von Siebe Dircks herrührend , Spruch urÄFederung oder Näherkaufsrcchr zu Haben vermeinen , cum termirw von 9 Lochen kt re»productioms auf den 9 April a. e. sub poena jmis erkannt.
l6 Dry dem Stadtgerichte zu Emden find am 9ttn Febr . c . ad instantiam desDeresd Eoepma n inand . Just -tz - Eomnüss Schmiv Edicrale ; wr er alle und p. öe, wel«che auf das ersterem vo « des werft Claas Valentin « Erde » , öffeniüch verkaufte Haus mCo»np . 7 . No . 3 . aus irgend einigem Grunde , einenReal -Aaspruch, Servitut , vderFo«derung zu habe » vermeinen, cum termrav von 9 Wochen und zur präeiusirmche » Repro-duction am 25ten April nächstkünsug Key Straft eines immerwährenden StillschweigensMd der präclustou erkannt.

17 Dey dem Nysumschcv Gerichte sind ad mstanliam des Spiegel - Fabrl-ranken Rudolph Becker zu Emden über gewisse > Graftn Landes , in 3 ; , undunter Rysum belegen , >0 derselbe von dem Hinter Voglen Frei ich Daniels Francken ausder Hand angekausel hat, cdictaleS contra qoscnaque creditores inspecies etretrahcutescnmtcrmino annotatioui « cr vcrisicat. percuttorio auf den 26 April d. I . erkant-
18 Vcy dem König !. Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des KirchvogtenGerd Deekmüin zu Nendorp und Jauues Menuen zu Hatzum edictales contra quoscun-gue Crediwrrs et pratendentes absichtlich gewisser .ihnen von weil . Nankje Roclfs Erben,Ro . lf Harms et Cons. össcnclich verkauften 6 Grasen Hochland nud 7 Grasen Mittellandunter Nendorp cum termirw reproductionis von 9 Wochen et praclustvo anf den 28 Aprftuächsikünftig erkannt z Unter der Verwarnung , daß die Auffenbleibenden, mit ihr« » An¬sprüchen nachher nicht weiter -gehöret , sondern ihrrea i« Anfthuug der KLuser eia ewigesStillschweigen auferleget werden Me.
19 Key - em König !. Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen der Käufer ge¬wisser durch des weil . Schulmeistere Reentt Aolckers Witrwr ElskrOanekes zu Wybelsumsffmtüch verkaufte» Stückländer , als

») des Vierzigers Johann .Dödeler et Tons, zu Emden wegen zs Grase « unterWybrlsmn,
l» ) des Hausmanns Minne Folpens van Hettinga zu Wybelsum wegen 8 Gra¬sen unter Logcnervorwerk,
«) des Feyke Ja .-sscn in der Wybelsumer Hamrich wegen 9 Grasen unter de«rochen Vorwerk ssrtirend,undä) des Focke Jaaffcu zu Wybelsum wegen 7 ; Grasen unter Logeuer Vorwerkbelegen,

Edictales contra quoscunguc creditsrcs et präkendentrs cum terminv reproductionis prrem-torio von z Monaten et präclusivs auf de» 7len April nüchstkünflizerkannt.
( n Ec ) 2S
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20 Beim Amtgerichtzu keerfind ad inffantiam de- Doctoris Med. D Bör»
chers t» Weener als Ankäufer dervon wcil.Pastorrk Stummrnng, auch weit. Eh -krauenSiber-
dina Scbes Erben öffentlich verkauften z Diemaken auf der Hee bei Dnnda be ^ enek
Stück Landes, Erictales wider alle und jede welche darauf, es sey aus welchem Grün,
de Rechtens es wolle , Spruch oder Forderung zu habe « vermeinen, cum tcrmme von ir
Wochen, et peremtono aus den 28>en April cur . erkannt.

2l Auf Ansuchen der Frauke Rolfs von Lübbers Vehu sind Wider deren entwiche¬
nen EhcmannJann Müller edietales erlassen cum terminopiäjudicisli aus den 2 May nächstk.
umfich alsdann in Person zu gestelleu , Ursache seiner Desertion anzuzeigen, und in Ent.
ßehung der Güte rechtlichesErkentniß , beym Ausbleiben aber zu gewärtigen , daß er für
einen böslichen Verlasser erkläret - und nicht nur auf dir gebetene Trennung der Ehe,
sondern auch auf die Strafe der Ehescheidung erkannt werde. Aurich den 7 Jan . 1785.

König ! . Preuß Ostfr. Regierung.
22 Bei dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des dasigen Börgers Al-

sert Behrens Citatw Edictalis wider alle diejenigen welche auf das publice eon ihm ange.
kaufte im Novrdnkluft rstcn Rvtt sub Nro 496 . in der Stadt Norde « belcgene Haus des
weit . Cornelius Hohlen lNealfoderung oder Servitut zu haben vermeinen nrm terunuo
reprovmtionis et annokationiö präclußvo auf den 12 April a. c . bei Vermeidung derrecht-
tjchen Folgen erkannt.

2z Dey dem Amtgcn'chte zu Aurich find ans Ansuchen des Sickrichters Gerd Izenzu Osteel, TadeJanssen Oldenborger zu LeezendorfnndHiarich Rummerr zu AddingastalsKäufer der von dem Focke Ennen zu Osteel öffentlich verkauften Lande zu resp.i Gras Wold Land , 2 Grasen Schweelandund z Grafen Wold Land unter Osteel, wideralle und jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung wie euch Servi¬tut haben, Edietales cum Termins zur Angabe und Jusrißeation auf den 4 April a. e.' bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.
24 Dey dem Amtgerichte zn Aurich sind auf Ansuchen des Johann Bcrens auf

hundert Grasen Norder Amts, wegen des öffentlich gekauften Morastes nebst Aufstreckungj
Gerechtigkeit unter Osteel des weil . Siebe Hibben auf Süder Neuland, wider alle und
jede , welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch Servitut zw-haben vermeinen , Edickaics cum termins zur Angabe und Jusiistcation auf de « 4 Aprita. c - bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

25 Bey dem Amtgerichte zu Esens find auf Ansuchen des Bürgers Gerd Welt¬
mann Menssin Wikkwe edietales wider alle und jede so an nachbenaf mke von ihr öffentlichverkaufte Jwmobrüa , als

1 einen am Mvhrwege belegenen dem Müller Hedlef Janssen verkauften Kamp von
z Diematen

2 die dem Apotheker Krimping Rahmens Taddick Eyben verkaufte hinter der Burg
belegene z Diematen

3 vier dem Schuster Riecke Janssen verkaufte Diematen Meethland bey dem klei¬
nen Uhlenberge

4



4 das am Kreuzwege siluireude grüne , von denen Gebrüdern Dannemanns erstandeneLand zu 4 Dicmnten
5 de » ins Jüchen belesenen gß Oiemat grosse» vom Notario Lamberti und Apothe¬ker Lrimpiug ei kauskm Kamp
6 einendem Gerd Gerdes verkauften 5 Diematen ansmachcndcn Kamp am Mohr«Wege

Real -Anspruch und Forderung zu haben vermeinen, eum Termins zur Angabe von rrWochen et präclusivoauf den 29 Aprilnächstkünftig bey Sirafe eines immerwährende«
Stillschweigens , erkannt.

Dep diesem Amkgerichte sindadinstautiain des Justiz- kommissarii und Rent¬meisters Kettler als Mandatärü Hausmanns Gerd Fcickeee am Werdumir alten Deichedietales wider alle diejenigen so an den durch Provoe .mlis Mandanten publice erstande¬nen. denen Erben des weil. Fähnrichs «rnd Kau »nanns Hinrich Peters zuständig gewe¬
sene « Platz von73 Diemathen Marschland am Wcrtumer alten Deich belegen , Real- An¬
spruch und Forderung zu haben vermeinen cum termino zur Angabe und Justificakionvon g Monaten et präclustvsanfden Uten May nächstkünfkig bey Strafe eines ewigenSt .vschwkigeus erkannt.

26 Bey dem Amtgerichte z» Witlmund ist der erbschastliche Ligurdativns -Proceßüber des weil . Mamme Wstkcn im Kirchspiel Asti Nachias cum termino auf den 26stenMay h . a . erkannt, unter der Lrrwarnureg, daß Massa an dir sich meldende Eredltorenverkeilet , und die außcnbleibende auf den etwaigen Ueberschu « hinverwiesen werden soi-lien.
2 -7 » ey dem Amtgerichte zu Norden sind ad instankiam des Goldschmids UveS . Uven Edictalcs wider alle und jede , welche auf der, ihm von Ihne Willems verkauf¬ten Ksrmnüh.'e bey Norden die Deich oder Sielmühle genannt, nebst Mühlenhaus- undübrigen Zuhchör einigen Anspruch und Fvderuug oder auch NLHerkaufs-Rccht zu habe«vermeinen, cum termino von 12 Wochen et reproduttionis auf dem n Junii a . c . fuSpSna juris erkannt.

28 Bey dem Rysmnschen Gerichte sind ad instmtiam der Eheleute JurienHinrichs und Jannccke ii serks zu Hamswehrum als Erben und resp, Käufern, von nach¬folgenden unter Rysum belesenen Jminsdilren
1 einem Hause und Garten c. a . zu Rysnm,
2 4ZL Grase» Landes !» Stücken zu s , 2, 2, 6, 4, io , g , Z , 5; Gr«,

ftn liegend , jo von den weyl . Ehleuten Hinrich Jurjens und Seeke Geerdes herrürea,edietales cont- guoscunquc creditores et rekrahentes , cum Termino annotaüoms et verifi«cationis auf den 12 May dieses Jahrs sub poena perpetui silentii erkannt.
29 Bey dein Amtgerichte zu Stickhausen find ad instantiam des Fokke Janses

zu Pakemohr, Edictalcs wider alle , so auf des von ihm , von dem Gerd Aggen Burlageund dessen Ehefrau Christiaa Harms Graventiea von dem Harm Silbers Graventieu her«rüh eade zu Bakemvhr belegene Haus, Garten und Annexe», ercapitcrediti , retractus
hereditatls , servimtis, cüt quovis alio Spruch und Forderung zu habe« vermeinen, c«nrtermino ad anaotandum von 9 Wochen, et reproduttionis auf den - May poena juri-
erkannk. zv



ILL

zo Wo»« des neulich verstorbenen Siebelt Iben Haschenkorgers Erben schrifz.sich angezeiget, wie ihr Erblasser von dem 176 c ringedclchten Kneberich Augusten Gro-den, 82 Mattev z8 Ruthe» Landes gegen Erlegung 9485 Rthir. rzf. , Z w Ab-fiands Gelder in Erbpacht genommen habe, und, ob zwarken die Abstands- Gr Wer an die
hiegge Hochfürstl . Lämmer zum Dollen berichtige?, ste gleichivol sichmcht im Stande be¬
finden , die gehörige Bescheinigungen dahin bepzubringen, daß die Zahlung durch ihrenweil. Vater selbst , und nicht durch einen Orikten für selbigen , gegen Ceßion des Cam-mer und Jugroßations Recht erfolget sey , und fast gleich darauf eine ähnliche Vorstellungvon dem Erbpächter des Sophien Grodens Ulrich Jaspers Seezen auch Peters genannt,des Inhalts übergeben worden, gestalten er von eben b>,-melkten HriederichAugusten Gro¬den gleichfalls 45 Matten , 54 Ruthen , und 67 Marren, zg Ruthen gegen eine Ab.fiands S ' inme von 1 ! 847 rthlr . 2g fch. i2 ; w . in Erbpacht erhalten, ferner auch aufseines weyl Großvaters Zectse Ulrich Jaspers Zeeisen Nahmen aunoch eine Cammer Fo-derungvvn 1720 rih. und 2 ; o rkh . unterm , 7 3lkov. 1724 resp . rz vee . 1725 . mchtweniger unterm 2ten Junii 1729 ein Deich - Eapikal zu 20 rth. r sch . 2Z w. endlich auchauf ihm selbst der zwischen Zrelse Ulrich Jaspers Zeersen Erben und Kindes Kinder am üDec. 1758 geschloßener Erbvergleich worin er die Großelterliche , 68 ; Matten Sophi-rn - Groden Ländcreyen gegen4176 Gentth und zoo rch. bcy der rhci '

ung überaom-men, unrerm iS Oec. , 758 im Jmgrvßation protocolle offen stehe, welche sämtliche Pb-sie jedoch schon längst berichtiget seyn , nur daß die davon gewesene Qmrmrgci , b . p den ihmvor einigen Jahren betroffenen unglücklichen Brande, mit im Rauche aufgegangen ; beyde«Iso znm Lehnt der gcberenen Tilgung im Jsgroßatisks Prmsevlle um ei» Prvclamaaller etwaigen Ceßionen , oder Prätendenten, an vorbeuagnten Jodernngen nachgefuchrt,solches auch zu Recht erkannt worden:
So werden alle und sede welche sowohl dem verstorbenen Siebelt Iben Hg.fchenbmger, als auch dem Ulrich Jaspers Seetzcn, oder Peters, zur Dezalung der an-gelobren Erbpachts Gelder vorbemerckter Friederich Augusten Grodeu Landereyen einigesvorgeschoffen , und über diese Vorschüsse das Cammer und Jugroßations Recht cediret er¬halten, oder auch proprio vel cessionario nomine ans den sonstigen oben angegebenen aufweyl . Zeetse Ulrich Jaspers Ze»tstu ingroßirte Pöste resp . auf itzigca Mli -JmpecrankenUlrich Jaspers Seesseo oder Peters, selbst intabuiirten Ertwerqleiche noch einen rechtli¬chen Anspruch ex guocungue capite zu habe» vermeinen solten, hiedurch citiret und vorge¬laden, binnen Vierteljähriger Frist, von Zeit der ersten pubücatwn dieses angncchnct , ge-hörig bey Hochfürstl . Landgerichte zu erscheinen , ihre etwa in Händen habende Cammer-Eeßionen und sonstige Documcnte im Original zu produciren , resp . ihre sonstige G r cht-fame gebärend anzuzeigen und zu liguidiren, mit angehävgker ausdrücklicher Verwarnungdaß diejenigen, welche sich binnen der festgesetzten Frist gebürend also nicht melden, hinfüh-ro damit weiter nicht gehöret, sondern ihuen ein ewiges Stillschweigen auferleget, unddie TügMg im Jugroßations Protokolle gebetener maßen erkannt werden solle . Wvr-»ach rr. Sign. Jever den i Martii r 78 5 .

(^ . Ans Hochfürstt. Landgerichte hieselbst.
z i Bey dem Königs. Amtgerichte zu Esens, find ad implorationen des Warfs¬manns Meinen Siamken zu Werdum, Edrctaies wider alle und jede , welche an die demProvokante » von Jan Peters Hasen privatim verkaufte, im Edenser Loos bey Wer«

dum
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rum belegene Warffiäte c. a. einen Reak-Ansprnch und Forderung za haben vermeine «»cum termilw ad annotandmn von6 Wochen et reproductiouis präklufiv» aus dm 21 'April
Hey Strafe eines immerwährenden Stilschweigens erkannt.

Eben daselbst sind- aö instantiam des MauermersterL Ti'arck Janffen zu WerdumEdictales wider c 8e und jede an die von ihm publice anerkanfte dem Harm Frenchs zu¬
ständig gewesene Warfstäte, «ebst Zubehör , ben Werdum belegen, Spruch und Forde¬rung habende Gläubiger, cum kermiao zur Angabe von6 Wochen et Reproductioms rr.
aus den 2l April sub poena iuris sollt« erkannt.

Notifikationen
i Bereits für 2 Jahr sind mir Endesbcnanten von Asaria A . Bargerbvr Pfän¬der cedlret worden , wofür bis dato weder Zinsen gebracht noch ein Pfand ringelöset wor¬den Diejenigen also, welche willens lind, ihre Pfänder einzulösen, müßea solches a datobinnen6 Wochen besorgen, weil ich sonsten geuöthlgt bin, dieselbe nach Ausmierm-Ordnung verkaufen zu lassen. Norden den 22 Febr. 1785.

Jrsaias Meyer.
2 bkikZerkc cn l,eef!ec Lcrens Orevr Aresenrccrerr nrr cke bZsn«tre vcrLopen '. een Xofsckip mer OpAocr, !anZ over 8rcven pl. min . s8Vocr , '«' rck pl . m . 12 Vocr, v ^> rvn NcrAkoiiel onAcvcer Vocr hoktvoorxrcn wer Aoes cn Xasur , recr tie^ uam kor een kerrrreckip . Kla-tler Onljcrrißr re kc^oomcn !) y I. basier Larrclcin ti/ ^cc L4i^-äclkbc Verlaaci in cte benecten ke^ek,

4 Ken excra vel beLc ^ Ir en Aoe6 beruiAt Fckrp pl. w . 60 kox»xe I-aKcn x.rooc, cn ruim 17 laren os «j , Acnsamr <le I. ieLc! c : x^ ncle eerKbcvarcn ßcvceli cloor 8ckrppcr bikliclcric biarms Bulker , cn nn lask cloorbiinäerlc ^ önjcz blaräe . IiZgenclc rcAcnLxvoorciiA re ^ miberciam . r,l o^>«len rz ^lsrr aanlkLancle- rn Lmckcn, zrubli^ . ( mer al rz'N roclrekorcn) vcr-^vAr voräcn . ^ kcns Laclii- A rri!Ls is, rrck rc^cus «iicn r^ c! slctssrinvinäcn

4 Der Schmiebemeistcr Hinrich Behrenks Balster , aus Schon . Orter AltenDeich, »erlanget ans künftigen Ostern , einen Schmiedegcseüen der die Schmiedearbeit»ersteht . Wer Lust dazu har, wolle sich ehestens bei ihm melden.
5 Johan Heinr. Kräh Seifensieder und Lichtgieffer zu Norden macht einemgeehrtcsten Public» hierdurch bekannt daß bey ihm sehr gute Misse Seife zu haben, welchesowol zu raftren als auch besonders zum waschen feiner Wäsche , Zitzen, kattunen uudseiden Zeuger sehr dienlich, aber auch zu ordinaires Leinen ebenfasts profitable , indem dieWäsche einen reinen Geruch bekömmt, auch durch langes liegen nicht gelb wird.

Fer-



Ferner : wohlriechendeSeifballen die ihres liebliche « Geruchs und stehenden
Schaums sowol zum rastcen , als auch besonders zum wasche» der Hände und des Gesichts
und zur Verschönerung desselben sehr vortrrflich, der Geruch bleibt von Anfang bis zu En«
de unverändert gnt. Man kann das Stück zu 4 ; bis 6 Stüber haben.

Ferner : sehr weiße gegossene Lichter mit kattuucn Tochten , nach engl. Art
und Präparativ« des Talgs in verschiedener Grösse und Gewicht von 4 bis io Stück aufs
Pfund, so daß jeder nach Beliebe« wählen kann. Sie brennen schön und profitable flicsse«
gar nicht ab, dampfen und rieche « auch nicht, zum herumiaufen kann man von den or«
öinairen gezogenen in beliebiger Grösse ebenfalls bekommen

Ferner : Himmelblaue Lichter g ia mode de Nanzy ebenfalls von guter Qua¬
lität, welche aber etwas theurcr . Diese beuanke Articul werden von ihm verfertigt , die
sich derer bedienen , und Gönner dieser neue» Fabrik ftyn wollen, können sich eine aufrich.
tige Bedienung versprechen , um Schönheit, Güte und wahre Preiswürdigknt braucht
man keine fremde Lichter mehr zu ordiniren . Ei' wünscht daß viele es untersuchen und
die Probe machen mögen.

6 Jan khristophers Gärtner iw der Nsrdcr .Straße zu Aurich hat mit vieler
Sorgfalt gezogene zweijährige Spargel Pflanzen das hundert zu 12 ggr . zu verkaufen.Wer vorhin von dieser Sorte genommen hat, und nicht mehr als ein Dutzend zum Aus«
bessern begehret, bekömmt solche unentgeldltch: Zsgleich rrbiethet man sich eine Auwei»
sung zur vorcheilhasten Cultur des Spargels zur Einsicht mikzutheilen.

7 Alle diejenige welche auf des Jan Poppen Nachlassenfthaftauf Jherings-Deh»
Anforderungen haben, Herden ersuchst , selbige den re April bey den Vormund HeyeKryus daselbst, anzugeben , und alsdann Bezahlungs . Dorschläge zu gewärtigen.

8 Me und jede, welche auf denDachlaß des weil . Adam Garbrands oderdessea
Ehefrau zu Freepsum einigen Anspruch und Fsderung zu haben vermeyneu, müssen ihre
Ansprüche innerhalb den nächsten 4 Woche« längstens vor Ausgang des April-MonatS
178 ; bey denn zeitigen Duchhaltenden Armen Vorsteher zu Freepsum angcben.

9 Der Kaufmann Zacharias Richter jun . aus Hamburg wird znm bcvolsie«
chenden Markt in Leer bey den Herrn Hnckemsnn eintreffen , und daselbst seine Galan«
terie rc . Waaren Uim Verkauf auspacken. Dem dasigen Public» empsiclet er sich bestensund hvft, da man bekaiitlich mit ihm auf das billigste handeln kann, eme « zahlreichenBesuch.

10 Nahe bey Aurich liegen s Stück abgekürtzte Pöppeln Stämme,1 a si Fus lang a z ? Zoll kank
1 a 17 Fus lang a ZZ Zoll kaut

gesund wohldehauen Holz zum Verkauf. Wer solches benötigt ist, kann, sich kep dem
Ammermeister Harm Jansskn in Aurich melden.

Lotterie - Sachen.
i Ja der ; tca und leiten klaffe , der iZten König!. Preuß. klaffen » kotterie zu

Der-



Berlin sind in unserm Haupt - Comtoir und bei den von un< bekanten UntereoSeetenrs fol.
gende Gewinne heransgekomnie» , als No . 282 mit202 rl . 8556mit iZo rl . 258-
2482 ; jede mit ioc> rl . 19169 . 19195 . 24807 . 24852 , jede mit 50 rl. 8524
85Z9- 19136 . 24888 , jede mit 25 rl . 252 . 25z . 255 . 262 . 264 . 27z . 289
85Ol . 8546 8549 - 19106 . 19107 . 1912z . 19127 . >9155 19165 . 2482z.2484z - 24862 . 2486 ; . 24876 . 2488a . 2488 ; , jede mit 20 rl . 259 . 267.
L7 ' . 276 . 279 . 280 . 281 » 28 Z . 284 . 287 290 . 292 - »98 - ZOO - Z 758 °
Z 759- 3762 . Z 76 Z . Z 774- 8504 . 8509. 8310 . 8ZI1 . 85 > Z . 8516 . 8518.8s- 9 - 8s2Z . 8526 . 8528 . 85 Z 4 - » 585 - 85 Z 7 - 8538 - 8541 - 8542 . 854z.8ZZZ . 8557. 8558 . 8560 . 8 ; 6z . 8571 . 8573 - 8580. 8 z 8 ' . 858 z . 8 s 84.
8Z88 . 8591 - 8 Z 92 . 8 Z 9 Z - 8595 - II ' OZ . 19104 . 19109 . 19112 . I 91 I 5 -
19120 . 19121 . 19124 . 19130 . I 91 Z 2. I 91 Z 9 - I9l6z . 19464 . 19167.
19175 . 19176 . 19177 - 19180. 19185 . 19187. 19193 - 19194 . 19195.
19197. 19200. 24821 . 24804 . 248a; . 24806 . 248H . 24812 . 24815.
24817. 24818 . 24821 . 24826 . 24829 . 248 Z 1 . 24833 . 248Z4 . 24838 .
24844 . 24847 . 24851 . 24857 . 24858 . 24860 . 24861 . 2486Z . 24864.
24866 . 24867 . 24869 - 24871 . 248/8 - 24881 . 24883 . 24892 . und 24896 jede
mit iß rl . Die Gewinne werden wo der Einsaz geschehe» gegen Auslieferung des Origi¬
nal . Lösses gleich ausbezahlt . Loose zur ersten Claffe r 6ten Lotterie find bei uns nad bei
denen von uns angesezten Unter - ColkecteurS für den bekamen Preis nebst Plans gratis zu
haben . Solte jemand gegen gute Provision und prompte Bedienung eine Untereollecte
»erlangen . der beliebe sich bei uns zu melden. Aur»ch den zten Martti 1785.

Jeseph et Wolf Ballln-

2 Bey Ziehung der zten Claffe , isten Berliner Claffen Lotterie find sowohl
aus meinem Haupt - Comtoir als auch bey meinen bekanten Unttr-Collecteur« Levyet
Jsaae Schwabe in Jever, Und Ansei Hermanns, wieauch Valck Benjamin in Emden,
folgende Nnm. mit Gewinne Herausgekommen, als : 11569. 19964 . 19968 jede«nk ; o, 'l 827 . 8 - 6 . 875 . 877. 899 . 19911 . 19944 - 20200. jede mit 25 rl.
58r . 844 . 873 . 885 - 378a . 11526 . 1 1537- 11545 - H55 1. H554 - 15 62'
11572. 11587 - 19914 . 199Z1 - 19939 - 19943 - 19948 - 19950 - 19961.IY977. 19993 . jede mit 20 r ! . 570 . 578 . zhs . 584 . 8or . 80z . 806 . 807.
8 °9 816 . 817 82i . 82Z . 828 . 829 . 835 8Z9. 842 - 847- 849 - 850 . 851.
2Z9- 861 . Z6Z . 865 . 874 . 878 . 88Z . 887- 889. 892 - 894 . 897 - 3778 . 3785-
3786 3787 - 379 > 3794 - 3795 - Z798 . 11527 . uzzz . 11542 . 1I54Z . H548.
I1564 . 11565 . 11567 . 11571 . 11573 - 11580 . 11584 . H586 . 11588.
lrz89 - 11591 - i ' 597 - 19901 . 19904 . 19906 . 19908 . > 9909 . 19913.
199 ' 7 - 19918 . I992Z . 19928 - r99zc >. 1Y9Z6 . 19947 - . 19949 - 19955.19962. 19965. 1997Z. 1Y974 - 19975 - 19976 . 19980 . 19984 - - 9986.
19992 . 19994 . 19995 . 19996 - 19997 . 19999- jede mit 18 rl . Die Gewinne
werden , wo der Einsatz geschehen gegen Auslieferung des Original- Looses gleich ansbe.
zahlt. Lsose zur 6 Lotten - sind sowohl be» mir, als auch beiobenstehenden Nnter-Co!«
lecteurs für den bekanntenPreis zu haben. Sollte jemand eine Unter-Collecre sowohl zur
klaffen- als auch zur König !. Zahlen Lotterie verlange^ beliebe sich bey mir zu melde«,



verspreche promte Bedienung . Die Ziehung der iten Gasse ist auf den uten April d.
I . vestgesezet. Emden den 7 März 178 5 - Eümelach I . Levy.

z Bey mir, und meinem Unter-Collecteur Wolf Moses Cohen m Ncnstadgs»
dens sind zur zcen Claffe i zte Berliner Ciaffen- Lotterie folgende Ruin , mit Gewinne her»
aus gekommen als 21046 mit 220 rl. 2I22Z mit 122 rl. 21OZ5 mit einer Premie
von82rl 21041 mit 22 rl . und 2100 » . z . 10 n . xz . ly . 26 . 28 . 29 . zo.
ZZ . 36 . Z7 - » 9 t2 - 57 62 rede mitisrl . Die Gewinne werden bey demjenigen
wo der Einsatz geschehen , gegen Auslieferung des Original -Looses nach Eingang des Nach,
fchuffrs promte ausbezahlt . Norden den 4leu März r 78 5 . Asaria A. Bargerbur^

4 Bey der5 ten Claffe der i zten Berliner Gaffen Lotterie find folgende Ge¬
winne in meine tzsllecte gefaSea, als No . 20220 . 20237 mit 20 rl . 22204 . 15. 19.
22 . 24 . 20025 . zo . Zl . 4Z 45 . 47 . 48 . 49 . 2Z . IO1 . 6 mit 18 rl. Die Ge,
wmne werden sogleich ausgezahlt . Ts find auch Loose zur 1 Claffe der 16 Berliner Clas.
sen-Lotterie de-y mir und meine Unter - kollecteurs Siemon Josephs und I -da Moses zu
bekomme«, will sonst jemand eine Coüccke übernehmen, wolle sich bey mir melde« verspre-
«he gute Bedienung - Emden Len 7ten Mär ; 1785 . Liepmann Samsons.

5 Dry meinem Haupt-Comt . in Wittmund find zz Gewinein der 5 ten Clas-
fe auf nachstehende No . gclallen. kV . S . vor jede hier specificirte Nummer muß229
vorausgesetzt werden, als : No . 22901 mit 2 « rl . 22 mir sorl . z r mtt 2so rl . 54.
mit 20 rl . 55 . mit iO2 rl . 67 mit 20 rl . 22921 . i . Z . 5 . 9 . 14 . 16 . 19 . 21.
L4 > 2 ; . zz . zy 4Z . 44 . 4 ; . 61 . 64 . 6y 71 . 79 . 8 l . 8 z 84 - 86 . 88 . und
91 . lese Mir 18 rl . Joseph Moses Äbraham.

4 De- uns , in unsere Coklecte in der ; ter Claffe igten Berliner Claffen - kotterie
find folgende Rum . mit Gewinne heraus gekommen , als 19964 . und 19968 mit 50 rl.
199 : 1 . 44 . 22222 . 875 . 77 . 99 jede mit 2t rl. 19914 . ZI . Z9 . 4Z . 48 . 52.
6i . 77 . 95 - mit 20 ri. 844 - 7Z . 8 ; . mitLo rl. 12587 mit 22 rl . 842 . 47 . 49.
59 . 61 . 6z ^ 65 . 74 . 78 - « Z . 87 - 89 - 92 . 94 .t97 . Z79l . 94 - 9t . 98 . HZ86.
88 . 89 - yu 97 - 19921 . 4 6. 8 - 9 . 1Z . - 7 - <8 . 2z . 28 Z2 . z6 . 47 . 4- .
zt . 6v . 6 § - 7Z > 74 - 75 - 7S . 80 . 84 . 86 . 92 . 94 . 95 96 97 - 99 jede mit
1 8 ei. Loose zur >Srer. Lotteriefind bey uns in ganzen, halben und vierteln zu bekom¬
men. Jever den Sten März 1 785 . Jsaae et Levy Schwabe.

7 In der 5km und letzten Gasse der i ; ten Berliner Gassm -Lotte »'
« find in

meiner Collection folgende Nummern mit Gewinne gefallen, als rgLzr mit ; s ri '
lyizö

und 24888fedemit 2trl . i9 >26 . 19107 19125 . 19127 . 24862 . 24865.
24876 . 24882 . nud 24885 . jede mit 20 rl . 1912z . 19104 . 19109 . 19112.
19115 . iS - 2s . 19121 . 19124 191Z0 . 24851 . 24857 . 24858 . 24886.
24861 ' 2486z . 24864 . 24866 . 24867 . L4869 . 2487 s . 24878 . 24881
248ZZ . 24892 . und 24896 . jede mit 18 ri . Dir Gewinne werden bey mir gegenEin-
Liefe urig des Originals gleich bezahlt. Zur 16 Lotterie find in meiner Collect « Ganze und
Biertü >Lo »se und Plans gratis zu haben. Jever dm 7 März >785.

Moses Israel. Breb-



Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt EftnS,für den Monat Man . 1785.
Ein grob Rocken - Brodt zu 8 ! Pfund.Ein fein Rocken - Brodt zu 14 Loch . .Ein Brodt von halb Writzrn - und halb Rocken . Mehl a 12 LothEi « Weitzen- Brodt mit oder ohne Corinten zu yx LothEin Eier oder Franz « Brodt zu 8 Loth » »Das übrige Weitzen- und Nocken- Brodt iu kleinern oder grösser»Format nach Proportion obiger Tape.Ein Pfund vom besten Weitzen - Mehl - -- - - mittel dito . ,- - - Grand mehl -
Das Pfund vom besten Rindfleisch

Schaaf- oder Lammfleisch vom beste»

Das Pfund Kalbfleisch von der besten

Die Tonne vom besten Dier
Ein Krug von dieser Sorte
Die Tonne mittel Bier
Ein Krug davon »
Die Lonne halb Bier

»

der inAern Sorte
der geringsten -

der zwoten Sorte
geringsten » » -

Sorte -
der mitlcrn Sorte

geringsten - - -
- z Nthlr.

2

»

i
r
i
i

i,
4
2P
1

Verkäufe.
r Weyl . Peter Gerdes »achgelassenes Hau ? und Land auf dem Smarling beiWeener sog auf Ansuchen drs großjährigen Sohnes und der minderjährigen Kinder Cu-rawren auf crkhcüten Ain gerichcl Consens am 2ZJan . nsFebr . und kAprrla. c . indesWogten CrögersHausezu Weener öffentlich feilgcbotcu- und im letzten Termin0 dem Meistbie¬tenden zugcschlagen werden, weshalb das Subhastations - Patent mit den Eondirionen zuLeer im Amthause , und zu Weener in des Vögten Crögers Behausung behörig affigiretivordrm Da bcv der vorigen Inserirung dkseS Stücks auch Creditores sind ciliret worden,so wird solches hierdurch wieder aufgeruse » .

2 Der Dsctcr vsu Dranke» ist willens sein Erbpachts- Recht, von bar zwischenLeer und Hairfckdr belegene Land , der Strohuth genannt , wovon jährlich au die Rcfor-mirte Kirche zu Leer 22 Rihlr Preuß. Cour. Erbpacht bezahlt wird, ietzto aber auf eini¬ge Jahre verheuret ist, jährlich für gr Nthlr . 27 str. in Gold, michm ansehnlich vcrbes-prt worden, aus der Hand zu verkaufen, wer dazu Lust hat, wolle sich um dem eiste » beychm iu Leer melden«.
Ver-
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Verheurung.
Da vor kurzem ein Platz in Ieverland der einen guten Kleiboden hat, und key

« nrr guten Behausung 66 Dümaten gros ist, heuerlos geworden , ans i ^sirhcndenMay
aunoch zu vermieten iii , fs können diejenigen, die solchen zu mieten Lust haben, sich bey
den Justiz Mkh Hedden in Hage melden, und Hemung treffe«. Jur Nachricht bienet,
daß das Bauland gehörig bestellet und besäet worden.
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